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Welche Kosten entstehen? Unter dieser 
Frage werden alle Aspekte berücksichtigt, 
die die reinen Produktkosten betreffen. 
Es werden die einmaligen, die laufenden 
und die zusätzlichen Kosten explizit auf-
gezeigt und wie sich diese auf die Ge-
samtrendite des Finanzprodukts auswir-
ken können.

Welche Risiken bestehen und was könnte ich im Gegenzug dafür bekom-
men? Im Zentrum dieser Frage steht der „Gesamtrisikoindikator“. Er gibt
auf einen Blick Auskunft über die Risiken, die der Verbraucher durch die 
Anlage eingeht. Berücksichtigt werden das Marktrisiko, also die Wertent-
wicklung der Anlagen, und das Bonitätsrisiko, also das Risiko eines Ausfalls 
des Emittenten des Finanzprodukts. Zudem werden verschiedene Perfor-
mance-Szenarien dargestellt. Unter Berücksichtigung sämtlicher anfal-
lenden Produktkosten werden Stress-, pessimistisches, mittleres und 
optimistisches Szenario durchgespielt und es wird ermittelt, mit welchen 
möglichen Verlusten oder Gewinnen der Anleger rechnen kann.

 

Um welche Art von Produkt handelt es sich? Unter dieser 
Frage werden alle relevanten Merkmale eines Finanzprodukts 
zusammengefasst. Es wird insbesondere die Frage geklärt, 
welche speziellen Produktrisiken ein Anleger mit dem Kauf 
eingeht.

HEUTE: BASISINFORMATIONSBLATT (BIB)
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Lösung in Sicht

Steuerdetails können manchmal verzwickt sein. Und doch 
kommt man im alltäglichen Leben nicht um sie herum. Dies 
gilt jüngst besonders für Zerti�kate-Anleger, die gerne in 
US-Basiswerte investieren. Ihnen steht seit Monaten eine 
stark eingeschränkte Anzahl an Produkten mit US-Basis-
werten zum Kauf zur Verfügung. Und das hat mit einer 
US-spezi�schen Quellensteuer auf Dividenden zu tun.
Hintergrund ist der Abschnitt 871 (m) im US-Steuergesetz 
(Section 871 (m) des US Internal Revenue Code). Mit dem 
seit dem 1. Januar 2017 auf Delta-1-Derivate angewendeten 
Paragrafen wird sichergestellt, dass Nicht-US-Personen 
(natürliche und juristische) Quellensteuer auf US-Aktien-
dividenden abführen. Der Abschnitt sieht den Abzug einer 
Quellensteuer auf „dividendenähnliche Beträge“ vor, die 

Seit einigen Monaten können Anleger nur beschränkt Zertifikate und Optionsscheine auf US-Basiswerte kaufen. MÄRKTE & 
ZERTIFIKATE erklärt die Hintergründe, welche Produkte betroffen sind und wie es weitergeht.

Anleger außerhalb der USA mit Derivaten auf US-Aktien 
erzielen. Dividendenähnliche Erträge werden dabei mit bis 
zu 30 Prozent besteuert.

Mit der Emittentenlösung hellt sich die Lage beim Zerti�katekauf auf US-Aktien auf. Doch Anleger sollten zuvor bei ihrer Depotbank nachfragen.

KENNZIFFER DELTA

Das Delta ist eine Kennziffer, die angibt, um wie viel sich der Preis 
eines Derivats verändert, wenn sich der Kurs des Basiswerts um 
eine Einheit bewegt. Delta eins heißt, dass das Produkt die Wert-
entwicklung des Basiswerts 1:1 nachbildet. Steigt zum Beispiel der 
Basiswert um einen Euro, steigt auch der Derivatekurs um einen 
Euro. (Dies gilt zum Beispiel für Indexzerti�kate, Turbo Options-
scheine und Mini Futures.) Ein Delta von 0,8 hieße: Der Basiswert 
steigt um einen Euro und das Derivat lediglich um 80 Cent.
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Vorübergehende Einschränkungen. Ein Beispiel: Eine US-
Aktie notiert bei 100 US-Dollar. Die Aktiengesellschaft 
zahlt eine Dividende von einem US-Dollar. Anleger, die 
hierzulande etwa ein Unlimited Long mit einem Delta von 
eins auf diese Aktie besitzen, müssen dann (bei einer 
Steuerabgabe von 30 Prozent) 30 Cent Steuern zahlen. 
Anleger selbst müssen sich bekanntlich bei Zerti�katen 
in der Regel nicht um die Abführung der Steuern kümmern. 
Vielmehr können die Depotbanken (sogenannte Depotban-
kenlösung) oder die Emittenten (sogenannte Emittenten-
lösung) die Steuer abführen. Da für Deutschland im Jahr 
2017 noch keine endgültige Klärung zur gesetzeskonformen 
Umsetzung vorlag, haben viele Emittenten im vergange-
nen Jahr die Entscheidung getroffen, den Verkauf betrof-
fener Finanzinstrumente vorübergehend nicht zuzulassen, 
um nicht potenziell gegen gesetzliche Vorschriften zu 
verstoßen.
Grundsätzlich gilt die Regelung für Long Zerti�kate, die 
sich auf US-Aktien beziehen, deren Unternehmen Dividen-
den zahlen und die ein Delta von eins haben. Letzteres 
sind Derivate, die den Kursverlauf eines Basiswerts 1:1 
abbilden (siehe Kasten unten). Zu den betroffenen Pro-
dukten gehören zum Beispiel Mini Futures und Index 
Zerti�kate auf US-Aktien oder US-Aktienindizes. Es gibt 
aber auch Ausnahmen, etwa bei Derivaten auf große US-
Indizes wie Dow Jones, S&P 500 oder Nasdaq 100. Der 
Fachjargon spricht hierbei von „quali�zierten Indizes“, die 
nicht von der Besteuerung betroffen sind.

Auskunft bei Depotbanken einholen. Heute nun kann der 
Emittent Produkte im Rahmen der Emittentenlösung emit-
tieren und die angefallenen Steuern an die US-Behörden 
zahlen. „Deshalb werden bei den von der US-Besteuerung 
betroffenen Produkten pauschal 30 Prozent Steuern auf 
die aus dem Produkt resultierenden Dividendenausschüt-
tungen abgeführt“, erklärt Kais Adsi, Derivate-Experte bei 
BNP Paribas. Daher hat BNP Paribas seit August 2017 
angefangen, wieder Produkte auf US-Werte anzubieten, 
die von der US-Steuerregelung betroffen sind. Ob Anleger 
die Papiere handeln können, hängt aber letztlich von der 
jeweiligen Depotbank des Anlegers ab. Diese sind gegenüber 

den US-Steuerbehörden auch zu Berichten verp§ichtet. 
Nicht jeder Broker hat die Infrastruktur, dies bei der neu-
en Vorschrift umzusetzen. Derzeit können Anleger die 
Produkte von BNP Paribas zum Beispiel über ING Diba, 
Flatex, Vitrade und in Kürze bei der Comdirect handeln. 
Andere Broker, wie etwa auch die Consorsbank, wollen in 
diesem Jahr nachziehen. Im Zweifelsfall sollten Anleger 
sich persönlich bei ihrem Broker erkundigen, ob der Han-
del mit den gewünschten Produkten möglich ist.

Alle Themen rund um US-Steuern dürfen nicht als Steuerempfehlung gesehen werden. 
Anleger sollten Steuerthemen mit ihren unabhängigen Steuerberatern besprechen. 

Kais Adsi, Derivate-Experte bei BNP Paribas.

WELCHE PRODUKTE SIND NICHT VON DER US-STEUER-
INITIATIVE FÜR DERIVATE 871(M) BETROFFEN? 

1. Hebelprodukte und Zerti�kate, die sich auf einen quali�zier-
ten Index beziehen, sind von der Regelung ausgenommen. Zu 
den quali�zierten Indizes gehören unter anderem: Dow Jones 
Industrial Average, S&P 500 und Nasdaq 100.

2. Short-Produkte
3. Derivate mit einem Delta kleiner 1 (nur in den Steuerjahren 

2017 und 2018)
4. Für Derivate, die vor dem 01.01.2017 emittiert und gekauft 

wurden, gilt ein Bestandsschutz, sie sind also nicht betroffen.
5. Derivate mit Basiswerten, bei denen die Unternehmen nicht 

in den USA eingetragen sind (zum Beispiel ADRs wie Alibaba, 
Barrick Gold und Toyota Motors).
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Im Rätsel suchen wir Begriffe die mit dem aktuellen Ti-
telthema Absicherung in Verbindung stehen. Alle gesuchten 
Wörter � nden Sie im aktuellen Titelthema ab Seite 8. Das 
Lösungswort ergibt sich aus den Buchstaben in den rosafar-
benen Kästchen, von oben nach unten gelesen. 

1. Order, die bei Erreichen eines Kurses ausgelöst wird: ...-Loss
2. Volatilität ist ein wesentlicher Ein� ussfaktor bei der 
    Preisbildung von ...

5. Volatilitätsbarometer: VDAX-... 

3. Hebelprodukt, das bei Erreichen einer Schwelle wertlos 
    verfällt: ...-out

6. Abkürzung Terminmarkt European Exchange?

4. Gehören zu den derivativen Wertpapieren: ...produkte

BNP Paribas verlost fünf Bartp� egesets von Bartkaiser im Wert von jeweils 60 Euro. Dazu müssen Sie nur noch einige 
Fragen zum aktuellen Titelthema beantworten.

Das Rätsel zum Thema Absicherung

Teilnahmebedingungen
Ich erkläre mich mit der Speicherung meiner Daten (Name, Anschrift, Telefon, 
E-Mail) durch BNP Paribas S.A. – Niederlassung Deutschland einverstanden. 
Diese Daten werden selbstverständlich nicht an Dritte weitergegeben und 
ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels und der gewünschten In-
formationszusendung verwendet.
Diese Zustimmung kann ich jederzeit widerrufen (derivate@bnpparibas.com). 
Mitarbeiter von BNP Paribas S.A. – Niederlassung Deutschland (BNP Pa-
ribas) und deren Angehörige sowie Minderjährige sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. BNP Paribas erhebt, ver-
arbeitet und nutzt personenbezogene Daten nach Maßgabe des Bundesda-
tenschutzgesetzes.

Senden Sie Ihre Antwort mit vollständiger Adresse ...

… oder faxen Sie 
Ihre Antwort:
+49 (0) 69 71933499

… oder per E-Mail:
gewinnspiel@bnpparibas.com

… per Post an:
BNP Paribas S.A. – 
Niederlassung Deutschland
„Februar Gewinnspiel“
Europa-Allee 12
60327 Frankfurt am Main

Einsendeschluss ist der
31. März 2018

Und das können Sie gewinnen: fünf Bartp� egesets von Bart-
kaiser, bestehend aus einem Premium-Bartöl, einer Bartsei-
fe und einem Bartkamm im Gesamtwert von jeweils 60 Euro.
Viel Erfolg!

Gewinnspiel

54 BNP PARIBAS

6.

www.bartkaiser-shop.de
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RECHTLICHE HINWEISE

Wichtige rechtliche Hinweise – bitte lesen. 
Dieser Newsletter von BNP Paribas S.A. – Nie-
derlassung Deutschland ist eine Produktinfor-
mation und Werbe- bzw. Marketingmitteilung, 
die sich an private und professionelle Kunden 
in Deutschland und Österreich richtet, wie 
de�niert in § 67 deutsches Wertpapierhan-
delsgesetz (WpHG) und § 1 Z 35 und 36 ös-
terreichisches Wertpapieraufsichtsgesetz 2018 
(WAG 2018). Er stellt weder ein Angebot noch 
eine Beratung, Empfehlung oder Aufforderung 
zum Kauf, Verkauf oder Halten irgendeiner 
Finanzanlage dar. Ferner handelt es sich nicht 
um eine Aufforderung, ein solches Angebot zu 
stellen. Insbesondere stellt dieser Newsletter 
keine Anlageberatung bzw. Anlageempfehlung 
dar, weil er die persönlichen Verhältnisse des 
jeweiligen Anlegers nicht berücksichtigt.

Es handelt sich um eine Werbe- bzw. Mar-
ketingmitteilung, die weder den gesetzlichen 
Anforderungen zur Gewährleistung der Un-
voreingenommenheit bzw. der Förderung der 
Unabhängigkeit von Finanzanalysen noch 
dem Verbot des Handels im Anschluss an die 
Verbreitung von Finanzanalysen unterliegt. 
Der Erwerb von hierin beschriebenen Finanz-
instrumenten bzw. Wertpapieren erfolgt aus-
schließlich auf Basis der im jeweiligen Pro-
spekt nebst etwaigen Nachträgen und den 
endgültigen Angebotsbedingungen sowie den 
Basisinformationsblättern (KIDs) enthaltenen 
Informationen. Diese Dokumente erhalten Sie 
in deutscher oder englischer Sprache kosten-
frei in Deutschland von BNP Paribas Emissi-
ons- und Handelsgesellschaft mbH Frankfurt 
am Main, Europa-Allee 12, 60327 Frankfurt 
am Main sowie unter www.derivate.bnppari-
bas.com. Die in diesem Newsletter enthalte-
nen Informationen wurden von uns sorgfältig 
zusammengestellt und beruhen auf Quellen, 
die wir für zuverlässig erachten. Eine Gewähr 
für die Vollständigkeit und Richtigkeit können 
wir jedoch nicht übernehmen.

Diese Werbe- bzw. Marketingmitteilung er-
setzt keine persönliche Beratung. BNP Pari-
bas S.A. rät dringend, vor jeder Anlageent-
scheidung eine persönliche Beratung in 
Anspruch zu nehmen und den jeweiligen Pro-
spekt nebst etwaigen Nachträgen, die jeweili-
gen endgültigen Angebotsbedingungen sowie 
das jeweilige Basisinformationsblatt (KID) gut 
durchzulesen. BNP Paribas S.A (samt Zweig-
niederlassungen) ist kein Steuerberater und 
prüft nicht, ob eine Anlageentscheidung für 
den Kunden steuerlich günstig ist. Die steu-
erliche Behandlung hängt von den persönli-
chen Verhältnissen des Kunden ab und kann 
künftig Änderungen unterworfen sein. Kurse 
bzw. der Wert eines Finanzinstruments kön-
nen steigen und fallen.

Basisinformationsblatt: Für die hierin beschrie-
benen Wertpapiere steht ein Basisinformati-
onsblatt (KID) zur Verfügung. Dieses erhalten 
Sie in deutscher oder englischer Sprache kos-
tenfrei in Deutschland von BNP Paribas Emis-
sions- und Handelsgesellschaft mbH Frankfurt 
am Main, Europa-Allee 12, 60327 Frankfurt am 

Main sowie unter www.derivate.bnpparibas.
com unter Eingabe der Wertpapierkennnummer 
(WKN oder ISIN) des Wertpapiers.

Hinweis auf bestehende Interessenkon�ikte 
zu den besprochenen Wertpapieren/Basiswer-
ten bzw. Produkten, die auf diesen Wertpapie-
ren/Basiswerten basieren: Als Universalbank 
kann BNP Paribas S.A., ein mit ihr verbundenes 
Unternehmen oder eine andere Gesellschaft 
der BNP Paribas Gruppe mit Emittenten von in 
dem Newsletter genannten Wertpapieren/Ba-
siswerten in einer umfassenden Geschäftsbe-
ziehung stehen (zum Beispiel Dienstleistungen 
im Investmentbanking oder Kreditgeschäfte). 
Sie kann hierbei in Besitz von Erkenntnissen 
oder Informationen gelangen, die in dieser 
Werbe- bzw. Marketingmitteilung nicht berück-
sichtigt sind. BNP Paribas S.A., ein mit ihr ver-
bundenes Unternehmen oder eine andere 
Gesellschaft der BNP Paribas Gruppe oder auch 
Kunden von BNP Paribas S.A. können auf eige-
ne Rechnung Geschäfte in oder mit Bezug auf 
die in dieser Werbemitteilung angesprochenen 
Wertpapiere/Basiswerte getätigt haben oder 
als Marketmaker für diese agieren. Diese Ge-
schäfte (zum Beispiel das Eingehen eigener 
Positionen in Form von Hedge-Geschäften) 
können sich nachteilig auf den Marktpreis, Kurs, 
Index oder andere Faktoren der jeweiligen 
genannten Produkte und damit auch auf den 
Wert der jeweiligen genannten Produkte aus-
wirken. BNP Paribas S.A. unterhält interne 
organisatorische, administrative und regulati-
ve Vorkehrungen zur Prävention und Behand-
lung von Interessenkon¨ikten.

Wichtige Information für US-Personen: Die 
hierin beschriebenen Produkte und Leistungen 
sind nicht an US Personen gerichtet. Dieser 
Newsletter darf nicht in die USA eingeführt 
oder gesandt oder in den USA oder an US-
Personen verteilt werden.

Emittentenrisiko: Die in diesem Newsletter 
beschriebenen Wertpapiere werden von BNP 
Paribas Emissions- und Handelsgesellschaft 
mbH Frankfurt am Main emittiert und von der 
BNP Paribas S.A. garantiert. Als Inhaberschuld-
verschreibungen unterliegen die von BNP Pa-
ribas Emissions- und Handelsgesellschaft mbH 
Frankfurt am Main emittierten und von der 
BNP Paribas S.A. garantierten Wertpapiere 
keiner Einlagensicherung. Der Anleger trägt 
daher mit Erwerb des Wertpapiers das Ausfall-
risiko der Emittentin sowie der Garantin. An-
gaben zum maßgeblichen Rating von BNP 
Paribas S.A. sind unter www.derivate.bnppari-
bas.com erhältlich. Ein Totalverlust des vom 
Anleger eingesetzten Kapitals ist möglich.

Marken: DAX® und TecDAX® sind eingetragene 
Marken der Deutschen Börse AG. STOXXSM, 
STOXX 50SM und EURO STOXX 50SM Index sind 
Marken der STOXX Limited. STOXX Limited ist 
ein Unternehmen der Deutschen Börse. SMI® 
ist eine eingetragene Marke der SIX Swiss 
Exchange. ATX (Austrian Traded Index®) und 
RDX (Russian Depository Index®) werden durch 
die Wiener Börse AG real-time berechnet und 

veröffentlicht. WIG 20® ist eine eingetragene 
Marke der Warsaw Stock Exchange. BUX® ist 
eine eingetragene Marke der Budapest Stock 
Exchange. Dow Jones Industrial AverageSM ist 
ein Dienstleistungszeichen von McGraw-Hill 
Companies. S&P 500® ist ein eingetragenes 
Warenzeichen der McGraw-Hill Companies, Inc. 
Nasdaq 100® ist eine eingetragene Marke von 
The Nasdaq Stock Market, Inc. NYSE Arca Gold 
Bugs Index ist Eigentum der NYSE Euronext. 
Nikkei 225® Index ist Eigentum der Nihon Kei-
zai Shimbun, Inc. TOPIX® ist Eigentum der Japan 
Exchange Group. Hang Seng IndexSM und Hang 
Seng China Enterprises IndexSM sind Eigentum 
von Hang Seng Indexes Company Limited. KOSPI 
200SM ist Eigentum der Korea Stock Exchange. 
SET 50SM ist ein eingetragenes Warenzeichen 
der Stock Exchange of Thailand. MSCI® ist ein 
eingetragenes Warenzeichen von MSCI Inc. IBEX 
35 ist ein eingetragenes Warenzeichen der 
Sociedad de Bolsas S.A. CECE EUR Index ® ist 
Eigentum und eingetragenes Warenzeichen der 
Wiener Börse AG. Der FTSE/ASE 20 Index® ist 
gemeinsames Eigentum der Athens Stock Ex-
change und von FTSE International Limited und 
wurde für den Gebrauch durch BNP Paribas 
S.A. - Niederlassung Deutschland lizenziert. 
FTSE International Limited fördert, unterstützt 
oder bewirbt nicht diese Produkte. FTSE™, FTSE® 
und Footsie® sind registrierte Marken der Lon-
don Stock Exchange Plc und The Financial Times 
Limited und werden von FTSE International 
unter einer Lizenz verwendet. NIFTY 50SM ist 
ein eingetragenes Warenzeichen der National 
Stock Exchange of India. S&P Toronto Stock 
Exchange 60 Index® ist ein eingetragenes Wa-
renzeichen der McGraw-Hill Companies Inc. 
Dow Jones Turkey Titans 20 Index ist eine 
Dienstleistungsmarke von Dow Jones & Com-
pany, Inc. und wurde für den Gebrauch durch 
BNP Paribas S.A. – Niederlassung Deutschland 
lizenziert. LPX 50® und LPX® Major Market 
Index sind eingetragene Marken der LPX GmbH, 
Basel. Jim Rogers, James Beeland Rogers, Jr., 
Rogers, Rogers International Commodity Index®, 
und RICISM, Rogers InternationalCommodity 
Index®-Agriculture und RICISM-A, Rogers In-
ternational Commodity Index®- Metals und 
RICISM-M, Rogers International Commodity 
Index®-Energy und RICISM-E sind Warenzeichen 
und Dienstleistungszeichen und/oder eingetra-
gene Marken von Beeland Interests, Inc., die 
im Eigentum und unter der Kontrolle von James 
Beeland Rogers, Jr. stehen, und werden unter 
Lizenz genutzt. Der Name und das Konterfei 
von Jim Rogers/James Beeland Rogers, Jr. sind 
Warenzeichen und Dienstleistungszeichen von 
James Beeland Rogers, Jr. S/P GSCI® ist einge-
tragenes Warenzeichnen von McGrawHill Com-
panies Inc. GPR 250 Global Index ist eingetra-
genes Warenzeichen von Global Property Re-
search. MSCI® World Index und MSCI® Emerging 
Markets sind eingetragene Warenzeichen von 
MSCI Inc. 

© 2018 BNP Paribas. Alle Rechte vorbehalten. 
Wiedergabe oder Vervielfältigung des Inhalts 
dieses Newsletters oder von Teilen davon in 
jeglicher Form ohne unsere vorherige Einwil-
ligung sind untersagt.
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WISSENSWERTES ZU ZERTIFIKATEN
Was sind Zerti�kate? Zerti�kate sind Wertpapiere in Form von Inhaberschuldverschreibungen, das heißt der jeweilige Inhaber des Zerti�kats kann von der 
Emittentin Zahlung der aus dem Zerti�kat geschuldeten Beträge beziehungsweise Erfüllung sonstiger Leistungsp�ichten nach den Zerti�katsbedingungen ver-
langen. Zerti�kate ermöglichen Ihnen die Partizipation an der Wertentwicklung eines bestimmten Basiswerts (das können etwa Indizes, Aktien, Rohstoffe oder 
Währungen sein), ohne dass Sie diesen Basiswert selbst erwerben müssen. Die Laufzeit eines Zerti�kats kann begrenzt oder unbegrenzt sein. Ist die Laufzeit 
unbegrenzt, spricht man von Open End Zerti�katen. Daher eignen sich diese Papiere sowohl für Anleger, die sich kurzfristig engagieren wollen, als auch für 
Investoren, die einen mittel- bis langfristigen Anlagehorizont haben. Letztendlich sind aber auch Zerti�kate, wie jede andere Anlage ebenfalls, mit speziellen 
Risiken verbunden. Über diese muss sich ein Anleger zuvor informieren.

Wer steht hinter den Zerti�katen? Emittentin der hierin beschriebenen Zerti�kate und Schuldner der daraus geschuldeten Leistungen ist BNP Paribas Emissions- 
und Handelsgesellschaft mbH.

Was ist das Emittentenrisiko? Als Anleger eines Zerti�kats tragen Sie das sogenannte Emittentenrisiko. Das bedeutet, dass bei Insolvenz der Emittentin das 
Risiko des Totalverlusts Ihrer Geldanlage besteht. Im Gegensatz etwa zu Spareinlagen sind Zerti�kate als Inhaberschuldverschreibungen nicht durch einen 
Einlagensicherungsfonds abgesichert.

Wie handelt man Zerti�kate? Sie benötigen kein Depot bei uns, um unsere Zerti�kate zu erwerben. Lediglich ein Wertpapierdepot bei Ihrer Hausbank oder 
Sparkasse ist hierfür erforderlich. Erwerben können Sie die Zerti�kate börslich oder außerbörslich. Gehandelt werden Zerti�kate an den Börsen in Stuttgart und 
Frankfurt am Main zu den jeweiligen dort üblichen Handelszeiten. Außerbörslich können unsere Zerti�kate im elektronischen Handel über verschiedene Direkt-
banken erworben werden. Hier handelt der Anleger, der ein Konto bei der Direktbank hat, direkt mit dem Emittenten.

CHANCEN UND RISIKEN BEI BONUS ZERTIFIKATEN
 unbegrenzte Partizipation am Basiswert möglich
 Risikopuffer durch Bonusstruktur
 Rendite auch bei leicht fallenden oder seitwärts tendierenden 

Märkten möglich

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Bei Berührung oder Unterschreitung der Barriere verfällt die Bonuszahlung und der Anleger erhält eine Rück-
zahlung, die dem Kurswert der zugrunde liegenden Aktie bzw. des Index am Laufzeitende entspricht.

 Anleger partizipieren nicht an Dividendenzahlungen aus dem Basiswert.

CHANCEN UND RISIKEN BEI OPEN END ZERTIFIKATEN
Ihr Vorteil Das sollten Sie beachten
 diversi�zierter Zugang zu nahezu allen Anlageklassen und 

-regionen
 keine Laufzeitbegrenzung, jedoch jährliches Kündigungsrecht 

der Emittentin
 börsentäglich handelbar (unter normalen Markt bedingungen)

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Trotz Diversi�kationseffekts weisen Index Zerti�kate das typische Investmentrisiko der jeweiligen Basiswerte 
(zum Beispiel Aktien) auf.

 Index Zerti�kate auf Emerging-Market-Indizes weisen ein höheres Risiko auf als Index Zerti�kate auf Standard-
märkte.

 Die Wechselkursentwicklung der jeweiligen Notierungswährung des Basiswerts zum Euro kann die Entwicklung 
des Zerti�katekurses über die Indexentwicklung hinaus negativ beein�ussen (Ausnahme: Quanto Zerti�kate).

CHANCEN UND RISIKEN BEI MINI FUTURE ZERTIFIKATEN
 Hebeleffekt ermöglicht hohe Renditechancen
 keine Laufzeitbeschränkung
 täglich handelbar
 keine Nachschussp�icht durch Stop-Loss-Barriere

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Diese hochspekulative Anlageform kann zu Totalverlust führen.
 Es fallen Finanzierungskosten im Zerti�kat an. Diese werden über die Veränderung des Basispreises dem Zerti-

�katinhaber in Rechnung gestellt. Der Hebeleffekt kann zudem zu enormen Kursschwankungen beim Zerti�kat 
führen.

CHANCEN UND RISIKEN BEI AKTIENANLEIHEN
 feste Verzinsung
 Verzinsung liegt häu�g über marktüblichen Zinssatz
 Rendite auch bei leicht fallenden oder seitwärts tendierenden 

Märkten möglich

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Rückzahlung des Nominalbetrages erfolgt nur, wenn Basiswert am Laufzeitende der Aktienanleihe über 
Basispreis notiert. Ist dies nicht der Fall, wird die im Emissionsprospekt festgelegte Anzahl an Aktien ins Depot 
eingebucht, die dann dem am Aktienmarkt üblichen Risiko von Kursschwankungen unterliegen.Rückzahlung des 
eingesetzten Kapitals ist bei Aktienanleihen also nicht sicher.

CHANCEN UND RISIKEN BEI BONITÄTSABHÄNGIGEN SCHULDVERSCHREIBUNGEN
 feste Verzinsung
 Rendite auch bei einem schwierigen Marktumfeld möglich

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH. 

 Rückzahlung des Nominalbetrages erfolgt nur, wenn es während der Laufzeit der Anleihe zu keinem 
Kreditereignis beim Referenzschuldner kommt. Kommt es zu einem Kreditereignis (zum Beispiel eine 
Insolvenz), droht im schmlimmsten Fall der Totalverlust des eingesetzten Kapitals
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CHANCEN UND RISIKEN BEI DISCOUNT ZERTIFIKATEN
Vorteile Risiken
 Risikopuffer bei fallenden Märkten
 Renditechancen bei stagnierenden Kursen 
 Unterschiedliche Produktausgestaltungen ermöglichen 

Strategieumsetzung entsprechend der persönlichen Mark-
terwartung.

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Während der Laufzeit können die Produkte erhöhten Preisschwankungen unterliegen (Optionskomponente).
 Die Kursentwicklung der Zerti�kate kann während der Laufzeit von der Kursentwicklung des Basiswerts 

aufgrund veschiedener Ein�ussfaktoren auf den Preis der enthaltenen Optionen abweichen (Ein�uss reduziert 
sich mit Restlaufzeit).

 Einbehaltung periodischer Auszahlungen (Zinsen, Dividenden) zur Finanzierung der Optionskomponente
 kein Kapitalschutz verfügbar
 Bei nicht in Euro notierten Basiswerten besteht ein Währungskursrisiko aufgrund von Wechselkursschwankun-

gen (Ausnahme: Quanto Zerti�kate bei denen eine Wechselkursabsicherung eingebaut ist).

CHANCEN UND RISIKEN BEI ZERTIFIKATEN MIT EINER RÜCKZAHLUNG VON 100% DES NENNBETRAGES / NENNWERTES AM LAUFZEITENDE
 Rückzahlung von 100% des Nennbetrages / Nennwertes am 

Laufzeitende
 verfügbar auf Einzelaktien, Indizes und Rohstoffe

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Rückzahlung von 100% des Nennbetrages / Nennwertes gilt nur am Laufzeitende
 Anleger trägt Emittentenrisiko
 Die Renditeerwartung ist möglicherweise geringer als die Renditeerwartung von Zerti�katen, bei denen  keine 

Rückzahlung von 100% des Nennbetrages / Nennwertes am Laufzeitende vorgesehen ist
 Aufgrund von außerordentlichen Kündigungsrechten der Emittentin kann es auch zu einer reduzierten Rückzah-

lung (nämlich zum Marktwert) bis hin zum Totalverlust kommen.

CHANCEN UND RISIKEN BEI OPTIONSSCHEINEN
 hohe Hebelwirkung  Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-

sellschaft mbH.
 Optionsscheine unterliegen einem Volatilitätsein�uss.
 Ein Totalverlust ist möglich, negative Wertveränderungen werden überproportional abgebildet (Hebelkraft).

CHANCEN UND RISIKEN BEI QUANTO ZERTIFIKATEN
 währungsneutrales Investment in Aktien, Indizes und 

Rohstoffe
 tagesaktuelle Verrechnung der Quantogebühr mit dem Kurs 

der Zerti�kate

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Mögliche Währungsgewinne erhöhen den Kurs der Zerti�kate nicht.
 Die Höhe der Absicherungsgebühr (Quantogebühr) ist täglichen Schwankungen unterworfen, die Absicherungs-

gebühr geht zulasten des Ertrags des Zerti�kats.

CHANCEN UND RISIKEN BEI ZINS ZERTIFIKATEN
 einfacher Zugang zu den kurzfristigen Geldmarktsätzen von 

Fremdwährungen
 Zins Zerti�kate aus Hochzinsländern bieten eine attraktive 

Verzinsung

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Die Abwertung der zugrunde liegenden Währung führt zu fallenden Kursen des Zins Zerti�kats; insbesondere 
Währungen von Schwellenländern weisen ein erhöhtes Risikopro�l auf.

 Die Zinssätze der Zerti�kate können sich täglich ändern.

CHANCEN UND RISIKEN BEI EXCHANGE TRADED NOTES (ETNS) UND EXCHANGE TRADED COMMODITIES (ETCS)

 hinterlegte Sicherheiten für die Verbindlichkeiten der Emit-
tenten gegenüber den Wertpapierinhabern

 transparente Kurse

 Ein ETN/ETC ist ein in Bezug auf das Emittenten-/Bonitätsrisiko besichertes Wertpapier ohne Kapitalschutz. 
Emittentin ist BNP Paribas Issuance B.V.

 Die Produkte sind kein Sondervermögen (bei Insolvenz der Emittentin können ETNs/ETCs wertlos werden).
 Fällt der zugrunde liegende Index, führt dies zu fallenden Kursen der jeweiligen ETNs/ETCs.

CHANCEN UND RISIKEN BEI ZERTIFIKATEN AUF ROHSTOFFINDIZES, ROHSTOFFE UND EDELMETALLE
 Rohstof�nvestments gelten als Instrument zur weiteren 

Portfolio-Diversi�kation.
 Zerti�kate bieten die Möglichkeit der Partizipation an einer 

steigenden Rohstoff- und Edelmetallnachfrage.

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Rohstoffe und Edelmetalle notieren in US-Dollar. Daraus resultiert ein Währungsrisiko. (Ausnahme: Quanto 
Zerti�kate, bei denen eine Wechselkursabsicherung eingebaut ist).

 Rohstoffe und Edelmetalle unterliegen gegenüber anderen Basiswerten erhöhten Schwankungen.
 Die Partizipation an der Entwicklung von Rohstoffen kann sich aufgrund von Rolleffekten (Wechsel in den 

nächstfälligen Future) über die Zeit ändern.

CHANCEN UND RISIKEN BEI ZERTIFIKATEN AUF BRANCHENINDIZES
 diversi�zierter Zugang zu Unternehmen in bestimmten 

Branchen
 Partizipation an Branchen mit hohem Wachstumspotenzial

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Branchenindizes können gegenüber anderen Basiswerten erhöhten Schwankungen unterliegen.

CHANCEN UND RISIKEN BEI ZERTIFIKATEN AUF EMERGING MARKETS
 Index Zerti�kate bieten einen Zugang zu zahlreichen Emer-

ging Markets.
 Zins Zerti�kate bieten einen bankenunabhängigen Zugang zu 

kurzfristigen Geldmarktsätzen in vielen Emerging Markets.

 Die beschriebenen Produkte sind Inhaberschuldverschreibungen von BNP Paribas Emissions- und Handelsge-
sellschaft mbH.

 Es besteht bei Index und Zins Zerti�katen ein Währungsrisiko aufgrund von Wechselkursschwankungen (Aus-
nahme: Quanto Zerti�kate bei denen eine Wechselkursabsicherung eingebaut ist).

 In einigen Emerging Markets besteht ein erhöhtes politisches Risiko.
 Risiko hoher Verluste im Falle einer negativen Kursentwicklung der in den Indizes abgebildeten Aktien
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ZAHLEN UND FAKTEN/IMPRESSUM

Quelle: YouGov, Swiss Life Select; Stand: 2017

DIE BELIEBTESTEN VERSICHERUNGSGESELLSCHAFTEN

GRÜNDE FÜR DIE SCHLECHTE ABSICHERUNG

DIE KOSTENTRÄCHTIGSTEN NATURKATASTROPHEN

    Quelle: Statista; Stand: 2017 Quelle: Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV); Stand: 2016

in Deutschland nach Nutzung der Bevölkerung im Jahr 2017

An der Online-Umfrage zum Thema P� egeversicherung zwischen dem 18.12. und 20.12.2017 nahmen 2.032 Personen teil. Repräsentativ für die deutsche Bevölkerung (Alter 18+).

Durch Unwetter bedingte Versicherungsschäden in Deutschland (in Mio. Euro)

BNP Paribas S.A.
Niederlassung Deutschland
Europa-Allee 12
60327 Frankfurt am Main
www.bnp.de

Verantwortlich: 
Volker U. Meinel

IMPRESSUM
Herausgeber: Redaktion: 

excellents GmbH

Mitarbeiter dieser Ausgabe:
Olaf Hordenbach (Ltg.), 
Stefan Böhm, Gian Hessami,  
Dr. Detlef Rettinger,
Holger Steinhaus

Gestaltung:
Janos Rusznyak, Laura Heller, 
Tanja Wilhelm, Nadine Wolf
www.excellents.de

Anzeigenvermarktung: 
excellents GmbH
sales@excellents.de

Bildnachweis:
Titelfoto: excellents GmbH
Fotos: iStockphotos, Big Stock Photo

Erscheinungsweise: 
6 x jährlich

Redaktionsschluss: 
22. Januar 2018

Aboservice: www.bnp.de
(Dieses Magazin kann kostenlos 
abonniert werden.)

Informationen zu BNP Paribas:
Internet: www.bnp.de
E-Mail: derivate@bnpparibas.com
Telefon: 0800 0267267 (kostenfrei)
Telefax: 069 71933499



IN EINER WELT IM WANDEL
INVESTIEREN SIE IN ROHSTOFFE 
EINFACH MIT DREI BUCHSTABEN.
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Mit ETCs haben Anleger jetzt die Möglichkeit,  
in verschiedene Rohstoffe zu investieren.  
Mehr Informationen zu Exchange Traded  
Commodities (ETCs) unter

www.etc.bnpparibas.com

DIE ABKÜRZUNG FÜR MODERNE 
INVESTITIONEN IN ROHSTOFFE: ETC

ETC



www.bnp.de

Der Bulle kommt nach Hause.

BNP Paribas ist zum dritten Mal Zerti�katehaus des Jahres.




